
Kastenwagen über Böschung 
gestürzt 

  

Göpfritz/Wild – Ein Kastenwagen ist am 07. Februar 2006 gegen 17.00 Uhr auf der LB 2 kurz 
vor Göpfritz/Wild, vermutlich aufgrund der schlechten Fahrbahnverhältnisse, von der Fahrbahn 
abgekommen und über die Straßenböschung gestürzt. 

 

Die Freiwillige Feuerwehr Göpfritz/Wild wurde um 17.02 Uhr mittels Personenrufempfänger zur 
LKW Bergung alarmiert. Um 17.06 Uhr rückten bereits 17 Feuerwehrmitglieder mit drei 
Einsatzfahrzeugen (RLFA 2000, TLF und KDOF) unter der Einsatzleitung von HBI Franz 
Litschauer zum Einsatzort aus. 

Sofort nach dem Eintreffen der ersten Einsatzkräfte wurde die Unfallstelle gesichert und die 
Lageerkundung durchgeführt.  

Nachdem der Kastenwagen aufgerichtet wurde, konnte er mittels Seilwinde auf die Straße 
zurückgezogen werden.  



  

   

 

Die LB 2 war für die Zeit der Bergearbeiten nur erschwert passierbar, verletzt wurde niemand. 

Nachdem dieser Einsatz bewältigt war, ereignete sich weinige hundert Meter weiter bereits ein 
weiterer Verkehrsunfall. Eine Lenkerin war mit ihrem PKW ebenfalls von der Straße 
abgekommen und in den Graben gerutscht. 

Der PKW wurde von der Feuerwehr rasch aus dem Graben gezogen, sodass die Lenkerin ihre 
Fahrt wenig später fortsetzen konnte. 

Die Feuerwehr Göpfritz/Wild konnte um ca. 18.00 Uhr ins Feuerwehrhaus einrücken und die 
Einsatzbereitschaft wiederherstellen. 

  


